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Zur Verbreitung von Oenopia ( = Synharmonia) impustulata 
(L.) und Coccinella hieroglyphica L. in Westfalen 

(Col., Coccinellidae ). 

Heinrich Terlutter, Billerbeck 

Über den Wiederfund des meist schwarz gefärbten Marienkäfers Oenopia impustula-
ta im Rheinland berichtet EINWALLER (1994). Seine Hinweise, daß aus angrenzenden 
Gebieten keine Belege vorliegen und die Art eine diskontinuierliche Verbreitung be-
sitzen soll, waren der Anlaß, über die Verbreitung dieser Art in Westfalen zu berich-
ten (Literturdaten aus Westfalen: SIEDE 1977, GRUNDMANN 1991). Da in ähnlichen 
Lebensräumen wie Oenopia impustulata (Moor- und Heidegebieten) eine zweite, oft 
ebenfalls in einer schwarzen Morphe auftretende Art lebt, Coccinella hieroglyphica, 
wird die Verbreitung dieser Art gleichzeitig dargestellt. Der Zusammenstellung lie-
gen Literaturangaben, das Material des Westfälischen Museums für Naturkunde in 
Münster (LMM), die Sammlung Jankowski im Naturkundemuseum Bielefeld (CJB) 
und die Daten der Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft westfälischer Coleopterologen 
zugrunde. 

Oenopia impustulata 

WESTHOFF (1882) unbekannt - Hiller Moor (Jankowski leg. 1980, 1 Ex., CJB) - NSG 
Oppenweher Moor (GRUNDMANN 1991, Renner leg. 1984, wenige Ex.) - NSG Recker 
Moor (Erbeling leg. 16.6.1991, Grunwald leg. 16.6.1991, zahlreiche Ex.) - NSG Gil-
dehauser Venn (Großecappenberg leg. 6.7.1975 1 Ex., LMM) - NSG Amtsvenn (Ter-
lutter leg. 19.10.1983 1 Ex.) - NSG Ammeloer Venn (Terlutter leg. 19.10.1983 4 Ex.) 
- NSG Zwillbrocker Venn (Terlutter leg. 2.5.1983 1 Ex., 31.5.1983 1 Ex., 2.8.1983 
lEx., 24.2.1984 1 Ex. aus eingetragenem Eichenholz) - NSG Deutener Moor und 
Witte Venn (SIEDE 1977) - NSG Venner Moor (Kroker leg. 5.1971 1 Ex., 18.5.1972 
1 Ex., LMM). 



In atlantischen Heide- und Moorgebieten, die mittlerweile alle Naturschutzgebiete 
sind, scheint 0. impustulata in Westfalen überall vorhanden zu sein. In fast allen 
intensiver untersuchten Gebieten wurde sie auch tatsächlich gefunden. Die meisten 
Exemplare wurden von Birken geklopft oder gekätschert. Ein überwinterndes Tier 
wurde mit einem toten Eichenast eingetragen. 

Abb. 1: Nachweise von Oenopia impustulata (L.) und Coccinella hieroglyphica L. in West-
falen. 

Coccinella hieroglyphica 

WESTHOFF (1882): „In der Eb. u. im Geb., weniger im Vorgeb., bes. (7-10) auf Kie-
fern u. im Heidekraut (Sarothamnus, Genista, Calluna) verbr. u. n. gerade s. Teck-
lenburg, Münster, Paderborn, Lippstadt, Hohensyburg, Elberfeld, Siegen, Hilchen-
bach, Fürstenthum Waldeck u. Lippe, Oeding." - Petershagen a. Weser (Schwier leg. 
1 Ex., PEETZ 1931, LMM) - Nettelstedter Moor (Peetz leg. 22.5.1934 1 Ex., LMM) -
NSG Recker Moor (Rehage leg. 3.9.1975 1 Ex.) - NSG Heiliges Meer (Terlutter leg. 
16.8.1995 1 Ex.) - NSG Gildehauser Venn (Großecappenberg leg. 6.7. u. 4.8.1976 2 
Ex., LMM) - Porta/Barkhausen (Jankowski leg. 1948, CJB) - Wellingholzhausen 
(Peetz leg. 1 Ex., PEETZ 1931, LMM) - Eickum b. Herford (Barner leg. 1914 1 Ex., 
PEETZ 1931, LMM) - Müssen/Postteich (Schultz leg. 20.11.1952 1 Ex., 17.4.1953 1 
Ex., LMM) - Müssen Hüntrup (Schultz leg. 14.9.1952 lEx., LMM) - Bielefeld Sen-
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nestadt (Renner leg. 31.8.1978 1 Ex., RENNER 1980) - Senne-Moosheide (Grundmann 
leg. 1.10.1981 1 Ex.) - Münster Mauritzheide (Lehmann leg. 6.8.1881 3 Ex., LMM) 
- Baumberge (leg. 1928 2 Ex., LMM) - Hagen-Selbecke (Drees leg. 8.5.1976 1 Ex. 
250m NN) -Arnsberg-Sundern (Grunwald leg. 8.1985 lEx.) - NSG Bommecke (Er-
beling leg. 15.8.1992 1 Ex. 300m NN) - Heinsberg/Krs. Olpe (Hellweg leg. 8.1983 1 
Ex. 800m NN). 

C. hieroglyphica war früher in Westfalen weit verbreitet. Verglichen mit Fundortan-
gaben anderer Arten gibt WESTHOFF (1882) zahlreiche Funde für diese Art aus ganz 
Westfalen an und bezeichnet sie, insbesondere wohl auch aufgrund seiner eigenen Er-
fahrungen bei Münster als verbreitet und häufig. Diese allgemeine Verbreitung dürf-
te im Zusammenhang mit der damals noch weiten Verbreitung der Besenheide ge-
standen haben. Heute treten großflächige Vorkommen der Besenheide meist nur noch 
in entsprechend gepflegten Naturschutzgebieten auf. C. hieroglyphica ist in jüngerer 
Zeit nur noch von relativ wenigen Fundorten und immer nur in Einzelexemplaren be-
kannt geworden. An weiteren Kleinvorkommen der Besenheide könnte C. hierogly-
phica aber wohl noch als weiter verbreitet nachgewiesen werden. Ob es sich dabei 
nur noch um Reliktvorkommen handelt, also um weitgehend isolierte Restpopulatio-
nen einer ehemals mehr oder weniger zusammenhängenden Population, müssen de-
taillierte faunistische Untersuchungen zeigen. Auf diese Art sollte daher an entspre-
chenden Beständen von Besenheide besonders geachtet werden, denn die Besenhei-
de ist in Westfalen noch weit verbreitet (JAGEL & HAEUPLER 1995), wenn auch viele 
Vorkommen auf Wege- und Straßenränder zurückgedrängt worden sind. Auch in vie-
len Naturschutzgebieten wird die Besenheide heute (irnmissionsbedingt) zunehmend 
durch Gräser verdrängt (ROELOFS et al. 1989). 

Gefährdung 

0. impustulata kommt heute wahrscheinlich nur noch wegen der Ausweisung von 
Moor- und Heidegebieten zu Naturschutzgebieten bei uns vor. Die Art wird in der 
Roten Liste der gefährdeten Tiere der Bundesrepublik Deutschland (BLAB et. al. 
1984) als vom Aussterben bedroht (RL 1), in der Roten Liste von Schleswig-Holstein 
(GüRLICH et al. 1995) als gefährdet (RL 2) eingestuft. 

C. hieroglyphica ist verglichen mit Funden im vorigen Jahrhundert seltener gewor-
den. Noch HORION (1961) hält die Art für „im allgemeinen nicht selten" und macht 
keine detaillierten Fundangaben. Der Rückgang dieser Art steht in unmittelbarem Zu-
sammenhang mit der Umwandlung von Heideflächen zu anderen Nutzungsformen. 
Die Art wird in der Roten Liste der Bundesrepublik Deutschland nicht aufgeführt, in 
der Roten Liste von Schleswig-Holstein wird sie als gefährdet (RL 2) eingestuft. Die-
se Einstufung dürfte auch der Bestandsentwicklung und -situation in Westfalen ent-
sprechen. 
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